
Für einen lebendingen Kamp 

Gerhard Egger, WWF Jan 2018 

(c) Gerhard Egger/WWF 



Zustand der Süßwasserlebensräume ist 

alarmierend - WELTWEIT 

 

Quelle: WWF Living Planet Report 
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37 % in sehr 

gutem oder 

gutem Zustand 

63 % nicht im 

guten Zustand 

Der Zustand von Österreichs Flüssen (2009) 

Quelle: Nationaler Gewässerbewirtschaftungsplan (BMLFUW 2009) 



Intenisve Wasserkraftnutzung 

 

mehr als 5.200 

Kraftwerke in 

Österreich 



Die Folgen: Verlust von Artenvielfalt, aber auch von 

Erholungsräumen, Trinkwasserreserven, Hochwassersicherheit ... 

(c) Egger/WWF, Eichelmann/Riverwatch 



Hilft uns der weitere Ausbau der 

Wasserkraft die Umweltprobleme zu lösen? 

Selbst beim vollständigen 

Ausbau aller Flüsse 

können wir nur den 

Zuwachs von maximal  

15 Jahren abdecken. 

Jährlicher Zuwachs des 

Verbrauchs in AT: 725 

GWh 



Klimaschutz und Gewässerschutz 

Daten: Statistik Austria 2016 



1. Nicht mehr erzeugen, sondern 

intelligenter verbrauchen! 

Quelle: Energie- und Klimazukunft Österreich“ (Veigl 2017) 



2. Masterplan für den Ausbau  

- Bewertung von Kraftwerken nach 

ökologischen und wirtschaftlichen Kriterien 
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39 ökologische Kriterien 

Quelle: Ökomasterplan Stufe III. Schutz für Österreichs Flussjuwele (WWF 2014) 



Und wie schneidet das KW Rosenburg ab? 

Unwirtschaftlich in 8 von 8 Disziplinen 

Quelle: Wirtschaftliche Herausforderungen für den Ausbau der Wasserkraft“ (e3 consult, 2016) 



Bewahrung einzigartiger Flusstrecken 

Naturufer im NP Donau-Auen (c) Egger/WWF 



3. Ökomasterplan für Gewässerschutz mit 

Ausschlussstrecken 



(c) Matthias Schickhofer  

Einzigartige Naturvielfalt im Kamptal 


